
Anfrage des Einzelvertreters der FDP: 
 
Wie viele zusätzliche Schülerinnen und Schüler an Grundschulen werden für den Stadtbezirk 
Brackwede in den kommenden Jahren prognostiziert und wie viele zusätzliche Schulplätze 
entstehen voraussichtlich durch das beschlossene Bauprogramm (Bitte Angabe pro Schuljahr 
bis Schuljahr 2027/28)? 
 
Zusatzfrage: 
Welche Pläne bestehen zur Überbrückung von Jahren, in denen ein Mehrbedarf an 
Grundschulplätzen nicht durch rechtzeitig fertiggestellte Zusatzplätze aus dem Bauprogramm 
gedeckt werden kann? 
 
Stellungnahme des Amtes für Schule: 
 
Die Anfrage wurde von der Verwaltung mit Zwischenmitteilung vom 17.03.2022 beantwortet 
und auf die Veröffentlichung der neuen Prognosen in der Sitzung der AG SEP am 05.04.2022 
hingewiesen. 
 
Demzufolge stellen sich für den Bezirk Brackwede die neuen Prognosen wie folgt dar: 
 
Handlungsgebiet Brackwede-West 
 

 
 
Die benötigten Schulplätze können im Rahmen des Bauprogramms über eine Zugerweiterung 
an der Queller Schule ab dem Schuljahr 2023/2024 zunächst als Interim und voraussichtlich 
2029/2030 als dauerhafte Erweiterung bereitgestellt werden. Mit der Zugerweiterung 
entstehen 25 zusätzliche Schulplätze. 
 
Handlungsgebiet Brackwede-Mitte/Gadderbaum 
 



 
 
Die benötigten Schulplätze können durch Bildung von Mehrklassen im Bestand bereitgestellt 
werden. 


	Beschlußvorschlag

